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Pfarrbrief   
Katholische Pfarrgemeinde 

St. Peter, Merken 
Januar 2011 

 

 

 
 

 

Wohin im neuen Jahr ? 
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Liebe Pfarrangehörige, 

 

die Zeit ist schnell vergangen, und 

was ich im letzten Pfarrbrief ange-

kündigt habe und mir noch wie Zu-

kunftsmusik klang, das wird jetzt 

schon konkrete Wirklichkeit: Es 

geht um eine notwendige Reduzie-

rung des Gottesdienstangebotes. Ich 

bitte Sie das Blatt mit der Gottes-

dienstordnung genau zu lesen und 

zu beachten.  

Wie ich schon angekündigt hatte, 

können nicht mehr in allen Kirchen, 

an allen Samstagen/Sonntagen hl. 

Messen gehalten werden. Wo sich 

aber Damen und Herren  

bereitfinden, priesterlose Wortgot-

tesdienste zu halten, nehmen diese 

die Stelle der Messen ein. Ich danke 

herzlich allen Personen, die die 

Verantwortung und Mühe auf sich 

nehmen, Gottesdienste vorzuberei-

ten und zu leiten, und ich bitte die 

Gemeinden, diesen Dienst und Ein-

satz zu akzeptieren. So wird es 

möglich sein, das sich die Gemeinde 

an jedem Sonntag (bzw. Vorabend) 

dem Tag des Herrn versammelt, um 

gemeinsam als Volk Gottes zu fei-

ern. Das hält die Gemeinde zusam-

men und am Leben. 

Allerdings werden diese Wortgot-

tesdienste regelmäßig ohne Kom-

munionausteilung gehalten. 

Das ist so der Wille unserer Bischö-

fe und hat auch gute Gründe. Denn 

wenn regelmäßig darin die Kom-

munion ausgeteilt würde, wäre der 

Wortgottesdienst so etwas wie eine 

verkürzte Messe, eine Messe näm-

lich, der das Herzstück, die Wand-

lung, fehlt. Dann würde 

er von den Kirchentreuen immer mit 

der Messe verglichen und als man-

gelhaft empfunden, während die 

Kirchenferneren den Unterschied 

zwischen Messe und Wortgottes-

dienst gar nicht mehr wahrnehmen 

würden. Das würde nur Verwirrung 

stiften und weder der Messe noch 

der Wortgottesfeier dienlich sein.  

Es macht aber Sinn, den Wortgot-

tesdienst als eigenständige Feier zu 

sehen und zu feiern. Christus ist uns 

nicht nur im Eucharistischen Brot, 

sondern auch im Wort Gottes nahe. 

Gerade wenn er nicht mehr auf die 

Kommunion als einziges Ziel ausge-

richtet ist, kann der Wortgottes-

dienst sich entfalten und viele For-

men annehmen: etwa als eucharisti-

sche Andacht oder thematischer 

Gottesdienst oder für bestimmte 

Zielgruppen, z.B. Familien, Jugend-

liche, junge Erwachsene. Gebe Gott, 

dass es so gelingt, junge Menschen, 

die jeden Bezug zur Messe verloren 

haben, wieder für die Kirche zu 

interessieren! 

Für mich persönlich gibt es im Ja-

nuar drei wichtige Termine: 

Die Verabschiedung aus der ganzen 

GdG - sie findet am Samstag, den 

15.01.11 in Merken statt mit der 

Abendmesse um 17.30 Uhr und dem 

anschließenden Empfang im Ju-

gendheim. 
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Am 29.01.11 mein Abschied von 

Echtz, wo ich fast 35 Jahre gewohnt 

habe, mit der Abendmesse um 17.15 

Uhr und der Feier im Echtzer Hof. 

Jedoch werde ich auch danach noch 

in Echtz wohnen und vorerst noch 

in der GdG als Subsidiar tätig sein. 

Aber zwischen den beiden genann-

ten Terminen ist der dritte, auf den 

ich mich schon freue: Mein Lese-

abend in der Dürener Stadtbücherei 

am 19. Januar 2011 um 19.30 Uhr. 

Dort geht es nicht um Abschied und 

Rückblick, sondern um etwas Blei-

bendes. Dazu lade ich alle herzlich 

ein, wie natürlich auch zu den ge-

nannten Abschiedsfeiern. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Ps:  Es gibt auch einen Leseabend in 

der Jülicher Stadtbücherei am 11. 

März 2011. 

 

Im Monat Dezember  erbrachte die 

Kollekte für die neue Außenbe-

leuchtung 189,13  €. Dafür herzli-

chen Dank. 

  

Um die Jahreswende ziehen wieder 

die Sternsinger durchs Dorf. Die 

kleinen "Könige" bitten dabei um 

eine Gabe für unser "Bildungswerk 

Campoy" in Peru. Für eine Unter-

stützung ihres Engagements sind die 

Sternsinger und die Kinder und 

Jugendlichen in Peru, denen mit 

Ihrer großzügigen Hilfe eine fun-

dierte Ausbildung ermöglicht wird, 

sicher sehr dankbar. 

Am Sonntag, den 

09. Januar werden 

die Sternsinger in 

der Messe um 9.00 Uhr ihre ge-

sammelten Gaben darbringen. 

 

Die Frauengemeinschaft lädt am 

12. Januar, um 9.00 Uhr zu einem 

Wortgottesdienst mit anschl. ge-

meinsamen Frühstück im Jugend-

heim ein. Kostenbeitrag: 2,00 €, für 

Gäste 2,50 €. 

 

Aus unserer Pfarrgemeinde ver-

starb: Wilhelm Leisten, Luisen-

str.7, 70 Jahre 

. 

„More than gospel“ eröffnet zweite Chorgruppe 

Seit 2005 besteht in Düren der Chor 

„More than gospel“ und erfreut 

sich zunehmender Beliebtheit in der 

Öffentlichkeit. Mittlerweile umfasst 

der Chor bereits über 40 Sängerin-

nen und Sänger, die ihr Können in 

drei- bis vierstimmigen Arrange-

ments vornehmlich in den Famili-

engottesdiensten der ehemaligen 

GdG Düren-Nordwest („links der 

Rur“) zu Gehör bringen.  
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Unter fachmännischer Leitung ler-

nen die Sänger, durch stimmbildne-

rische Maßnahmen ihre Stimme 

einzusetzen und reifen zu lassen. 

Zum Repertoire von „More than 

gospel“ zählen nicht nur Gospels, 

sondern auch Klassisches sowie 

Populäres aus Rock und Pop.  

Ab Januar 2011 soll es nun eine 

zweite Chorgruppe geben, die in 

erster Linie Interessierte aus Birkes-

dorf, Arnoldsweiler und Nord-

Düren sowie Berufstätige, die erst 

später am Abend Zeit haben, an-

sprechen soll.  

Interessierte können ab dem 13. 

Januar zu folgenden Zeiten am Chor 

teilnehmen: Donnerstags von 18.00 

Uhr bis 19.45 Uhr im Pfarrju-

gendheim Mariaweiler  

Donnerstags von 20.00 Uhr bis 

21.45 Uhr im Pfarrheim Birkes-

dorf  

Das Singen im Chor ist KOSTEN-

LOS, Noten werden gestellt. Aller-

dings wird eine regelmäßige Teil-

nahme an den Auftritten, die etwa 

einmal monatlich stattfinden, erwar-

tet. Der Chor ist offen für alle ab 

zwölf. Die Chorleitung liegt bei 

Kirchenmusiker Frank Grobusch. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 

frank.grobusch@gmx.de oder an 

Tel.: 02421/6930417. 

 

Informationen aus dem Jugendheim: 

Aktionen in den Winterferien: 

Mo., 03.01. von 15:00 –21:00 Uhr 

offener Treff, Internetcafé, Chill-

out-Café, Billard, Kicker, Dart, 

Gesellschaftsspiele uvm. 

Di., 04.01. von 15:00 – 21:00 Uhr 

offener Treff & Wii- Aktionstag 

Do., 06.01. von 17:00  – 24:00 Uhr 

Chill-out-Café. 

Kinderkino im Januar: 

Das Kinderkino startet wieder am 

17.01.2011 um 16:00 Uhr im Ju-

gendheim. Gezeigt wird der Film 

„Wunder einer Winternacht“. Der 

Eintritt beträgt pro Kind 1 Euro. Am 

31.01.2011 präsentiert das Jugend-

heim den Film: „Free Willy – Ret-

tung aus der Piratenbucht“. Los geht 

es um 16:00 Uhr. 

Offener Kindertreff 

Der offene Kindertreff startet wie-

der am 11.01.2011 um 16:00 Uhr 

für alle Kinder ab 6 Jahren.  

Hip - Hop – Tanz 

Das Hip Hop Tanzen für Jugendli-

che beginnt am 04.01. um 18:00 

Uhr und für Kinder am 11.01. um 

17:00 Uhr im Jugendheim. 

 

Mitteilungen für den Februar-Pfarrbrief müssen bis zum 17. Januar 

im Pfarrbüro vorliegen. 

mailto:frank.grobusch@gmx.de

